	
	
	


MIA Kubosch
Einleitung: Wenn ihr euch nicht die letzten Wochen in einem Loch versteckt habt, habt ihr mitbekommen, dass nicht allzu weit östlich von uns, gerade ziemlich die Post abgeht. Krieg! Hier in Europa, Huhu. Und das führt natürlich zu Problemen. Nicht nur der Krieg an sich, sondern auch die ganz dezenten Umweltkatastrophe, die das Ganze mit sich führt. Aber was kann man schon tun, außer tatenlos rumzusitzen. Es ist doch schon irgendwie frustrierend, oder? Unser ganzes Leben kann dadurch beeinflusst werden, ich meine: guckt euch mal die Benzinpreise an. Aber wir leben trotzdem als wäre nichts. Also dachte ich mir, man kann ja mal wenigstens drüber reden. Also warum nicht in Form eines Gedichtes? Man muss laut werden. Wenn schon nichts anderes.


1. Ich weine denn ich sehe Kinder
In Schutt und Asch ihre Leben liegen 
Armeen in fremde Länder gehn
Zerstörung, weil die Macht es will
Doch macht euch keine Sorgen 
Ich meine wir haben ja schließlich Helme geschickt. 
Und dann sind die grausamen Nachrichten vorbei 
und ich mache mir Popcorn für den 20:15 Film 
Denn etwas anderes kann ich eh nicht tun 

2. Der Held im Mensch lässt sich erkenn`
Gesammelt werden viele Spenden 
Echt jeder möchte etwas tun 
Das letzte Mal ist das passiert 
Als NRW spontan 
Ja mal kurz passend zum Sommer zum Swimmingpool wurde. 
Und dann sind die grausamen Nachrichten vorbei
und ich mache mir Popcorn für den 20:15 Film 
Denn etwas anderes kann ich eh nicht tun 

3. Und wo wir schon beim Thema sind 
Es gibt da noch das Umweltding 
Der Klimawandel wartet nicht 
Und sicherlich nicht auf den Krieg 
So gar nicht nachhaltig
Wenn SUV´s durch Panzer ausgetauscht werden
Und dann sind die grausamen Nachrichten vorbei 
und ich mache mir Popcorn für den 20:15 Film 
Denn etwas anderes kann ich eh nicht tun 

4. Jetzt wurde doch schon recht viel Geld 
In unsere Army reingesteckt 
Das ist ja super toll und so 
Nur kam das irgendwo ja her
Die Kasse für das Klima 
Ja die ist jetzt halt leider leer
Und dann sind die grausamen Nachrichten vorbei 
und ich mache mir Popcorn für den 20:15 Film 
Denn etwas anderes kann ich eh nicht tun 

5. Tja Sorry lieber Klimawandel 
So ein Jahrzehnt musst du nun warten 
Wie meinst du das? Das wird es nicht gehen? 
Die nächsten zehn sind zu entscheidend? 
Doch was soll man schon tun 
ich meine wir können ja auch keine Menschen sterben lassen
Und dann sind die grausamen Nachrichten vorbei 
und ich mache mir Popcorn für den 20:15 Film 
Denn etwas anderes kann ich eh nicht tun 


6. Ja alle Menschen weinen heut
Sie steh´n in Trauer ganz kurz still 
Um tote, und verletzte Menschen
Um unterdrückte, ängstliche 
Um unschuldige Opfer
Wirklich ich bin absolut sprachlos… Also fast
Und dann sind die grausamen Nachrichten vorbei 
und ich mache mir Popcorn für den 20:15 Film 
Denn etwas anderes kann ich eh nicht tun 

7. Ja kann mir jemand mal erklär´n
Wer Kriege denn gewinnen kann?
Den Tod gibt es auf beiden Seiten
Die Opfer sind doch alle Menschen
Die Schuld bringt sie bald um 
Einige davon sind noch Kinder und schon mit 5 auf sich allein gestellt
Und dann sind die grausamen Nachrichten vorbei 
und ich mache mir Popcorn für den 20:15 Film 
Denn etwas anderes kann ich eh nicht tun 

8. Mal ehrlich Leute, merkt ihr es nicht? 
Wie soll es denn so weitergehen? 
Ja, haben wir denn nichts gelernt?
Aus Kaltem Krieg und Hitlers Jahr´n
So’n Krieg hat keinen Sinn
Aber was kann man schon machen,
Und dann sind die grausamen Nachrichten vorbei
und ich mache mir Popcorn für den 20:15 Film 
Denn etwas anderes kann ich eh nicht tun 


9. Ja was kann ich zum Beispiel tun
          Ich stehe hier und rede nur
Ich mein ich mach das wirklich gern
Das schaff ich auch den ganzen Tag
Zumindest das kann ich noch, 
sonst wird man ja verrückt vom ganzen Nichtstun
Etwas anderes kann ich eh nicht tun, also mach ich mir Popcorn, denn die Grausamen Nachrichten kommen sowieso 

Schluss: So und jetzt will ich euch natürlich auch nicht im Unklaren über den Film lassen und zwar lief eine Folge Traumschiff. Ich hoffe, ein paar von euch kennen das, wenn nicht, glaubt mir, dass man Popcorn dafür braucht. Es ist so herrlich hohl, dass man nicht denken muss. Ich glaube, in diesen Zeiten könnten wir das alle vertragen. Und erst die Fahrtziele da, Junge, Junge, das ist nicht schlecht. Man kommt wirklich ab von diesen ganzen Gedanken, wenn Sie das auch mal brauchen, empfehle ich Traumschiff. Mag zwar ignorant klingen, alle Gedanken daran abzuschalten, aber ich meine, die grausamen Nachrichten kommen ja sowieso.
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